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sacht. Wenn es also gilt, Umweltschäden zu vermeiden
und Mensch, Tier- und Pflanzenwelt zu schützen, müs-
sen wir alle selbst nach Möglichkeit dazu beitragen - vor
allem auch durch die Verwendung möglichst umweit-
freundlicher Energien.

Usogas, 8027 Zürich

Jubiläum

25 Jahre Sulzer Morat GmbH

Die Sulzer Morat GmbH blickte im September 1983 auf
ihr 25jähriges Bestehen zurück.

Bereits seit Anfang der 50er-Jahre befasste sich der Fir-
mengründer, Herr Franz Morat, mit der Entwicklung und
dem Bau von Rundstrickmaschinen. Das dabei gewon-
nene Know-how floss in die 1 958 gegründete Franz Mo-
rat GmbH ein und wurde in den Folgejahren konsequent
weiterentwickelt. Entscheidende und richtungsweisen-
de Impulse für die Strickerei-Industrie wurden gegeben.

Durch die Beteiligung der Gebr. Sulzer AG, Winterthur,
an der Gesellschaft im Jahre 1965 und durch die Über-
nähme der Majorität 1969 war die finanzielle Basis ge-
geben, die Entwicklungen und den Ausbau der Firma
voranzutreiben.

Die Sulzer Morat GmbH hat sich den seit dem Marktein-
bruch in den 70er-Jahren veränderten Gegebenheiten
strukturell angepasst. Die dadurch freigewordenen Ge-
bäudeteile des modernen Werkes in Filderstadt werden
erfolgreich als Industriepark genutzt.
Es ist der Firma gelungen, ihre führende Position bei
hochsystemigen Rundstrickmaschinen zu halten und die
Vormachtstellung bei elektronischen Maschinen auszu-
bauen. Ein wesentlicher Markstein auf diesem Weg war
die ITMA 1963 in Hannover, bei der die erste Jacquard-
Rundstrickmaschine der Welt mit elektronisch gesteuer-
ter Einzelnadelauswahl und die erste musterradgesteu-
erte Jacquard-Rundstrickmaschine mit 48 Stricksyste-
men vorgestellt wurden. Allein von der elektronisch
gesteuerten Rundstrickmaschine «Moratronik», die seit
1967 in Serie gefertigt wird, befinden sich heute weit-
weit mehrere tausend Maschinen im Einsatz.

Mit der Entwicklung einer 144 systemigen Interlock-
Rundstrickmaschine setzte Sulzer Morat auch auf die-
sem Gebiet Akzente. Die erstmals anlässlich der ITMA
1979 in Hannover gezeigte Maschine besticht durch
aussergewöhnlich hohe Produktion und sehr gute
Warenqualität.

Neben dem Programm der Double-Jersey-Rundstrick-
maschinen ist Sulzer Morat seit Anfang der 70er-Jahre
auch im Bereich der Flor-Rundstrickmaschinen tätig. Mit
der ersten elektronisch gesteuerten Flor-Rundstrickma-
schine ist Sulzer Morat in diesem Marktsektor sehr er-
folgreich.
Sulzer Morat ist heute der einzige Maschinenbauer, der
ein komplettes Programm an 16systemigen Flor-Rund-

Strickmaschinen anbietet, welches neben der elektro-
nisch gesteuerten Maschine eine Mini-Jacquard- und
eine Hochleistungs-Uni-Maschine umfasst.

Der Erfolg eines Produktes hängt nicht zuletzt von der

Leistungsfähigkeit des Kundendienstes ab. Dieser
Grundsatz wird im Hause Sulzer Morat besonders be-

achtet. Neben einem qualifizierten Mitarbeiterstab im
Stammhaus stehen der Kundschaft weltweit Service-
und Musterzentren zur Verfügung, wodurch ein effizien-
ter After-sales-Service garantiert wird.

Sulzer Morat hat auf der ITMA 1983 in Mailand eine Rei-
he von Weiter- und Neuentwicklungen vorgestellt und
damit gezeigt, dass das Unternehmen durch die hohe
Technologie und die Leistungsstärke seiner Produkte zur
Spitze der Rundstrickmaschinenhersteller zählt.

Firmennachrichten

Fusion Loring AG, Mettmenstetten
mit Weisbrod-Zürrer AG, Hausen a.A.

1958 übernahmen die Familien Weisbrod, Besitzer der
Weisbrod-Zürrer AG, die Aktienmehrheit der Loring AG,
Fabrik für Produkte der Babypflege und Damenhygiene,
als Diversifikation zum 1825 gegründeten Textilbetrieb.
Inzwischen konnte auch das Minderheits-Aktienpaket
der Loring AG übernommen werden, so dass es gegeben
ist, die beiden in der Produktion bereits eng verflöchte-
nen Firmen zusammenzulegen.

Die Loring wird innerhalb der Weisbrod-Zürrer AG als

selbständige Abteilung - unter der bisherigen bewähr-
ten Leitung - mit der Bezeichnung

Loring
Div. der Weisbrod-Zürrer AG
8932 Mettmenstetten

weiter geführt. Das Aktienkapital der Weisbrod-Zürrer
AG wird entsprechend erhöht.

Dieser Zusammenschluss bringt eine Vereinfachung und

Rationalisierung in der Organisation der Gruppe.

Der Name der ebenfalls zur Gruppe gehörenden, vorwie-
gend im Export arbeitenden Ballerina AG wird in Balle-

rina-Loring AG abgeändert.

Ein junges Unternehmen mit über
100-jähriger Erfahrung:
Sucker + Müller, Textilmaschinenfabrik,
Mönchengladbach

Ab 1. Oktober 1983 fusionieren die Textilmaschinen-
fabriken Gebrüder Sucker GmbH & Co. und Franz Müller
GmbH & Co. zu einer gemeinsamen Gesellschaft.
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